
Internationale Kant-Tagung (Bonn) 
Moralischer Wert bei Kant 
 
01. und 02. Oktober 2019 
 
 
 „…weil, wenn vom moralischen Wert die Rede ist, es nicht auf die Handlungen ankommt, 
die man sieht, sondern auf jene inneren Prinzipien derselben, die man nicht sieht.“ (GMS, 
407, 12-15) 
 
Kant hat in seinem Werk über neunhundertmal das Stichwort „Wert“ und die damit 
zusammenhängende Begriffe (wie etwa „wertvoll“, „Wertschätzung“ usw.) gebraucht. Ziel 
dieser Veranstaltung ist es, die verschiedenen Bedeutungen und Begriffsbestimmungen 
von „Wert“ im moralischen Sinne bei Kant zu diskutieren. Was also bedeutet eigentlich 
„moralischer Wert“ bei Kant? Hat Kants Moralphilosophie tatsächlich eine Werttheorie, 
die als Basis seiner Argumentation betrachtet werden kann? Oder ist eine solche 
Werttheorie für seine Moralphilosophie letztlich nicht doch verzichtbar? 
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